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EG_01
Büro
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
9,73 m2

±0.00
-0.19

EG_02
Archiv
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
7,79 m2

±0.00
-0,19

EG_03
Empfang
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
20,79 m2

±0.00
-0.19

EG_04
Garderobe
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
8,05 m2

±0.00
-0.19

EG_05
Labor
Bodenbelag: Fliesen
Deckenbelag: GK
7,78 m2

±0.00
-0.19

EG_06
WC
Bodenbelag: Fliesen
Deckenbelag: GK
5,17 m2

±0.00
-0.19

EG_07
Behandlungsraum 1
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
21,75 m2

±0.00
-0.19

EG_08
Behandlungsraum 2
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
22,32 m2

±0.00
-0.19

EG_10
Personalraum
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
12,08 m2

±0.00
-0.19

EG_14
Flur
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
26,80 m2

±0.00
-0.19

EG_15
Eingang
Bodenbelag: Fliesen
Deckenbelag: GK
22,70 m2

±0.00
-0.19

EG_16
Archiv
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
8,65 m2

±0.00
-0.19 EG_17

Büro
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
9,61 m2

±0.00
-0.19

EG_18
Empfang
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
19,20 m2

±0.00
-0.19

EG_19
Garderobe
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
5,35 m2

±0.00
-0.19

EG_20
WC
Bodenbelag: Fliesen
Deckenbelag: GK
5,71 m2

±0.00
-0.19

EG_21
Labor
Bodenbelag: Fliesen
Deckenbelag: GK
8,01 m2

±0.00
-0.19

EG_22
Behandlungsraum 1
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
21,00 m2

±0.00
-0.19

EG_23
Behandlungsraum 2
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
23,74 m2

±0.00
-0.19

EG_25
Personalraum
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
11,37 m2

±0.00
-0.19 EG_26

Umkleide
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
6,21 m2

±0.00
-0.19

EG_28
WC
Bodenbelag: Fliesen
Deckenbelag: GK
3,85 m2

±0.00
-0.19

EG_29
Flur
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
27,77 m2

±0.00
-0.19

EG_30
Wartebereich
Bodenbelag: Parkett
Deckenbelag: GK
30,84 m2

±0.00
-0.19

EG_31
Außenbereich
Bodenbelag: Natursteinpflaster
Deckenbelag: Glasdach
96,55 m2

±0.00
-0.19
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Tropfnase

2,4        Timboard, Amber 747
             Kleintierschutzgitter
3,0        Holzlattung Fichte horizontal 3/5
5,0        Hinterlüftung mit Holzlattung vertikal 5/5
1,5        MDF-Platte, Stöße winddicht verklebt
24,0      Kontruktionsholz Fichte 6/24
             mit Holzwolle ausgedämmt
1,5        OSB-Platte
1,5        Bitumenabdichtung 2-lagig
0,2        Schutzvlies/Wurzelschutz
0,2        Filtervlies
             Blech
3,0        Holzlattung Fichte horizontal 3/5
2,4        Holzschirm Lärche vertikal 2,4/5

AT04 Attika Holztafelbau  

Versickerungsstreifen
Kies

10,0      Vegetationsschicht
25,0      Vegetationstragschicht/Substratschicht
0,2        Filtervlies
15,0      Drainageschicht
0,2        Schutzvlies/Wurzelschutz
1,5        Kunststoffabdichtung 2-lagig
10,0      Gefälledämmung EPS
20,0      EPS Dämmung
0,2        Dampfbremse
22,0      Brettsperrholz
6,0        Holz Fichte Lattung 5/5 auf Schwingbügel
             (e=62,5), mit Holzwolle ausgedämmt
1,25      Gipsfaserplatte
1,25      Gipsfaserplatte

DA05 Flachdach intensiv Begrünt 

Kleintierschutzgitter

Raffstore
Sturzbrett

luftdichte Verklebung

Vordämmung

Kompriband

Attikaverblechung
Montageblech
Holzkeil 
ausgedämmt
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FBOK +3,50

DUKF +3,06

DUK +3,145

DOK +3,28

RPH +4,80
FPH +4,85

STUK +2,81
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Tropfnase
Kleintierschutzgitter
Raffstore Sturzbrett

Fensterbank Innen

Fensterbank Außen

luftdichte Verklebung
Kompriband

Führungsschiene
Regen- & Winddichte 
Verklebung

DE01 Geschossdecke Holzbau
2,0        Parkett 
7,0        Zementestreich beheizt 
             Trennschicht Kunststoff
3,0        Trittschalldämmung
10,0      Schüttung elastisch gebunden 
             Rieselschutz 
13,4      Brettsperrholz
6,0        Holz Fichte Lattung 5/5 auf Schwingbügel
             (e=62,5), mit Mineralwolle ausgedämmt
1,25      Gipsfaserplatte
1,25      Gipsfaserplatte

Randdämm-
streifen

luftdichte Verklebung

Vordämmung

Kompriband

AW01 Aussenwand Holztafelbau  
2,4 Timboard, Amber 747

Kleintierschutzgitter
3,0 Konterlattung Fichte horizontal 3/5
5,0 Hinterlüftung, Holzlattung Fichte 

vertikal 5/5
1,5 MDF Platte, Stöße winddicht verklebt
28,0 Konstruktionsholz Fichte 6/28 

mit Holzwolle ausgedämmt 
1,5 OSB Platte, Stöße luftdicht verklebt
8,0 Holzlattung Fichte vertikal 8/8, 

mit Holzwolle ausgedämmt
1,25 Gipsfaserplatte 
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DUK -0,39
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RPH +1,30
FPH +1,35

SW +0,31

FBOK ±0,00

1 11 1 185 8 125
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2,0        Parkett
7,0        Estrich Beheizt 
             PE-Folie 
3,0        Trittschalldämmung 
7,0        Schüttung 
             PE-Folie 
20,0      Stahlbeton- Decke 
6,0        Holz Fichte Lattung 5/5 auf Schwingbügel, 
             e=62,5 mit Mineralwolle ausgedämmt 
1,25      Gipsfaserplatte
1,25      Gipsfaserplatte

DE03 Geschossdecke Stahlbeton 

Randdämm-
streifen

1,0        Sockelputz
12,0      XPS Perimeterdämmung
1,0        Bitumenabdichtung
18,5      Betonaufsockelung
8,0        Holzlattung Fichte vertikal 8/8 
             mit Holzwolle ausgedämmt
1,25      Gipsfaserplatte

Betonaufsockelung

Tropfnase

Fugendichtband

luftdichte 
Verklebung

Kleintierschutzgitter

Sockelputz

Fensterbank Innen

Fensterbank Außen

luftdichte Verklebung
Kompriband

Führungsschiene
Regen- & Winddichte 
Verklebung

AW01

Abdichtung gegen 
aufsteigende Feuchte
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FDUK -3,975

FDOK -3,675

FBOK -3,505

9,0         Fahrbelag
              PE-Folie
7,0         Sandbett
1,0         Kapillarsperre
30,0       WU-Beton / Plattenfundament
25,0       XPS Wärmedämmung
7,0         Magerbeton
              Trennschicht
              Rollierung

BP01 Bodenplatte Tiefgarage

Drainage

Randdämm-
streifen

Fugendichtband

0,5        Noppenbahn
12,0      XPS Perimeterdämmung
30,0      WU-Beton

AW03 Wand Tiefgarage

1a
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Übersichtsplan M1|500

Ansicht Ost | M1:100

Ansicht West | M1:100

Grundriss EG | M1:100

Fassadenschnitt | M1:20

Schnitt A-A  | M1:200

Schnitt B-B | M1:200

ÄRZTEHAUS
MÄDER
DIPLOMARBEIT
5bB

Tamina KONZETT
Chiara SCHELLING

Fabienne Anina UNTERKIRCHER
SITUATION:
Das bereitgestellte Grundstück mit der Grundstücksnummer 29 und einer
Nettogrundfläche von ca. 1448 m², befindet sich an der Neuen
Landstraße in Mäder. Das darauf zu planende Ärztehaus soll 2-3
Geschosse umfassen und Platz für 4-6 Arztpraxen bieten. Es ist eine
Gesamtgeschossfläche von 1302,2 m², ohne Berücksichtigung der zu
planenden Tiefgarage, zulässig. Ziel ist die komplette Polier-bzw.
Ausführungsplanung und der Abschluss der individuellen
Aufgabenstellung.

KONZEPTION:
Um das Ärztehaus an das vorgegebene Grundstück und die gegebene Grundstücksfläche von ca. 1440 m² so
gut es ging auszunutzen, wird der Großteil der Außenwände parallel zu den Grundstückskanten konstruiert.
Durch den Einzug eines Teils der Außenwand im Süden des Gebäudes und durch den Einzug der Außenwand
beim Haupteingang im Norden, erhält das Gebäude eine attraktive Hofsituation.

Zudem wird in dem Projekt sowohl Wert auf die Nachhaltigkeit und Wirtschaftlichkeit als auch auf die
Barrierefreiheit gelegt. Der Grundriss wird dabei so gewählt, dass im südlichen Teil des Erdgeschosses ein
Außenbereich für Patienten sowie für das Personal geschaffen wird. Im dritten Stockwerk befindet sich
außerdem eine begehbare Terrasse für Patienten und für das Personal. Um die Barrierefreiheit zu
gewährleisten, befindet sich im Treppenkern ein Aufzug.

REALISATION:
Das Gebäude soll in Holztafelbauweise errichtet werden, um einen hohen Vorfertigungsgrad zu ermöglichen.
Die Fassade soll dabei als hinterlüftete Holzfassade mit einem vertikalen Holzschirm aus Lärche ausgeführt
werden. Der aussteifende Treppenkern soll aus Stahlbeton errichtet werden. Die Tiefgarageneinfahrt soll sich
mit einer weiß verputzten Außenwand vom Rest des Gebäudes abheben. Die Tiefgarage selbst soll aus WU-
Beton errichtet werden. Um Wert auf die Nachhaltigkeit zu legen, wird das geplante Flachdach begrünt. Die
Innenwände des Gebäudes sollen überwiegend mithilfe von Brettsperrholzplatten errichtet werden.
Gegebenfalls werden die Innenwände dann mit Installationsebenen bzw. Vorsatzschalen versehen, falls diese
benötigt werden.

Timboard Amber 747


